
Hessenliga Herren: Hinterland - Son-
tra 38:40, Wetzlar - Wettenberg 42:36,
Ronshausen - Korbach 55:23, Bosserode - Al-
lendorf/L. 45:33, Heuchelheim - Ful-
da 45:33.
1. Sontra 18 797:607 39
2. Bosserode 18 757:647 33
3. Allendorf/L. 18 732:672 32
4. Wettenberg 18 738:666 31
5. Ronshausen 18 734:670 30
6. Heuchelheim 18 719:684 29
7. Wetzlar 18 672:722 27
8. Fulda 18 659:745 21
9. Hinterland 18 636:768 17
10. Korbach 18 565:828 11

Verbandsliga Herren: Fulda - Süß 46:32, Hö-
nebach - Heringen 52:26, KSG Kassel - Jahn
Kassel 51:27, BW Kassel - Lengers 49:29.
1. Sontra II 18 764:640 36
2. KSG Kassel 18 777:627 34
3. Hönebach 18 752:652 34
4. WS 10 Kassel II 18 725:679 32
5. Heringen 18 713:691 29
6. Jahn Kassel 18 718:686 27
7. Fulda 18 676:728 26
8. Lengers 18 647:757 21
9. BW Kassel 18 639:765 17
10. Süß 18 609:795 14

Bezirksoberliga Ost: Bad Hersfeld - GF Fulda
II 16:20, Bosserode II - SKG Sontra III 19:17,
Hönebach II - Dietershausen 24:12, Dattero-
de - Neuhof III 22:14, Hilders - Herfa 19:17.
1. Datterode 18 382:266 46
2. Herfa 18 372:276 39
3. Hönebach II 18 353:295 36
4. Hilders 18 329:319 30
5. Bosserode II 18 339:309 28
6. SKG Sontra III 18 336:312 28
7. GF Fulda II 18 294:354 21
8. Neuhof III 18 300:348 19
9. Dietershausen 18 281:367 18
10. Bad Hersfeld 18 254:394 5

Kegeln

BOSSERODE/RONSHAUSEN.
AN Bosserode ist Vizemeister
der Hessenliga, der ESV Rons-
hausen beendet die Saison auf
Rang fünf.
AN Bosserode - GH Allen-

dorf/Lumda 2:1 (45:33)
4692:4447. Im letzten Spiel
der Saison gab es für AN Bosse-
rode zwar einen Punktverlust
gegen GH Allendorf/Lumda,
doch konnte dies die Freude
über den größten Erfolg der
Vereinsgeschichte nicht trü-
ben: die Vizemeisterschaft in
der Hessenliga. Damit klopf-
ten die Wildecker in dieser
Saison noch etwas vernehmli-
cher ans Tor zur 2. Bundesliga
als in der vergangenen Spiel-
zeit. So scheinen die Ziele der

Zweiter – Bosserode jubelt
Sportkegeln: Vizemeister krönt starke Saison – 2. Liga scheint keine Utopie

nächsten Saison bereits vorge-
geben. Bester Spieler im Spiel
gegen die Mittelhessen war
Michael Reith mit starken 845
Holz, ihm folgte Thilo Köhler
(826). Karsten Brill überzeugte
mit 797 Holz – drei der besten
vier Ergebnisse gingen an Bos-
serode.
Bosserode: Michael Reith

845 Holz/12 EWP, Sigurd Sta-
niczek 776/7, Bodo Bartholo-
mäus 755/5, Karsten Brill 797/
9, Thilo Köhler 826/10, Tobias
Brill 693/2.
ESV Ronshausen - SKV Kor-

bach 3:0 (55:23) 4973:4451.
Auch der ESV Ronshausen hat-
te einen versöhnlichen Saison-
abschluss. Gegen Absteiger
SKV Korbach gab es einen sehr

deutlichen Heimsieg, der das
Team noch auf Rang fünf
brachte. Bester Spieler der
Gastgeber war wieder einmal
Andreas Sekulla mit hervorra-
genden 876 Holz. Christian
Stein trumpfte mit 855 Holz
aber ebenso stark auf wie
Thorsten Schaub, der mit 839
Holz zu alter Form zurück-
fand. Auch Lars Merkert si-
cherte sich starke 829 Holz
und hatte seinen Anteil am
Heimsieg am letzten Spieltag
der Saison.
Ronshausen: Jörg Sekulla

786 Holz/6 EWP, Christian
Stein 855/11, Thorsten Schaub
839/10, Thomas Schaub 788/7,
Andreas Sekulla 876/12, Lars
Merkert 829/9. (mö)

Vizemeis´ter mit Bosserode:
Thilo Köhler. Foto: Walger

Eine weiße Weste behielt
bei den A-Junioren nur ein
Team: Turniersieger JFV Aula-
tal I. Aber auch die nachfol-
genden vier Mannschaften
zeigten durchaus Qualitäten.

Dritter hinter dem punkt-
gleichen JFV Fuldatal-Ludwigs-
au wurde die JSG Weiterode/
Ronshausen/Hönebach. Die
geizte zwar mit Toren (4:1 in
sechs Spielen) und kam selbst
gegen Schlusslicht Alheim
nicht über ein 1:0 hinaus. Den

BEBRA. Zwölf Stunden Hallen-
fußball - gleich drei Turniere
richtete der FC Real Español
Bebra am Samstag in der Be-
braer Großsporthalle aus. Am
Ende eines langen Tages wa-
ren die „Spanier“ zufrieden:
mit dem Zuschauerinteresse,
mit den Schiedsrichtern und
mit ihren Gästen. Die hielten
sich nämlich auch in der Hitze
des Gefechts fair an die Re-
geln.

Bei den B-Junioren musste
der JFV Aulatal schon im Vor-
feld passen. Die Grippe hatte
zugeschlagen. Damit waren in
der Gruppe A nur noch vier
Teams vertreten, was die Hoff-
nungen des Español-Nach-
wuchses, mit der ersten Mann-
schaft ins Halbfinale einzuzie-
hen, eigentlich steigen ließ.
Doch dann zog das Team ge-
gen die JSG Alheim (0:1) und
den JFV Bad Hersfeld II (0:5)
den Kürzeren.

Achtungserfolg
Ausgerechnet gegen den

Gruppensieger JSG Rotenburg/
Braach/Lispenhausen I gelang
mit 2:1 zwar der einzige Erfolg
- das aber war zu wenig, um
eine Runde weiterzukommen.
Ähnlich erging es auch der JSG
Alheim. Die hatte dabei das
Pech, punktgleich hinter den
Hersfeldern auszuscheiden.

Im Halbfinale war für die
JSG Rotenburg/Braach/Lispen-
hausen I Endstation. Sie muss-
te der JSG Hohenroda/Schenk-
lengsfeld nach einem 2:3 im
Neunmeterschießen den Vor-
tritt lassen.

Im Finale setzte sich überra-
schend, aber verdient der JFV
Hersfeld II mit 2:1 durch. Ent-
täuschend dagegen das Ab-
schneiden des JFV Hersfeld I.
Nur ein Sieg brachte Platz drei
in der Gruppe B und damit das
frühe Scheitern.

Nur einer inweißerWeste
Hallenfußball-Turniere von Español Bebra: A-Junioren aus Aulatal ungeschlagen

starken Aulatalern aber mach-
te sie das Leben beim 0:1 rich-
tig schwer. Hätten die Jungs
aus Weiterode, Ronshausen
und Hönebach dieses Spiel ge-
wonnen, so wären sie in der
Endabrechnung ganz vorne
gelandet. Español landete hier
auf Rang vier vor der punkt-
gleichen JSG Hohe/Luft/Roten-
see/Wippershain/Unterhaun.

Bei den Alten Herren reiste
die SG Haselgrund/Lispenhau-
sen ohne Auswechselspieler

an. Die Spieler, die gekommen
waren, hatten aber offensicht-
lich ganz viel Puste mitge-
bracht. Denn sie verließen die
Halle überraschend als Tur-
niersieger. Von ihren vier
Spielen gewannen sie drei.
Zweiter wurde der FC Heine-
bach vor Español Bebra. Die ei-
gentlich gut besetzte Mann-
schaft der FSG Bebra wurde
überraschend nur Vierter und
damit Vorletzter vor der SG
Breitenbach. (twa)

Im Kampf um die gelbe Kugel: Im Turnier der A-Junioren spielte die JSGWeiterode/Ronshausen/Hö-
nebach (grünes Trikot) eine weitaus bessere Rolle als die JSG Alheim (in Schwarz). Foto: Walger

ROTENBURG. Das Winterwet-
ter machte vielen Fußballern
einen dicken Strich durch ihre
Rechnung. Spielpraxis zu sam-
meln war nur wenigen Mann-
schaften möglich.
FSV Hohe Luft - SV Roten-

burg 3:0 (2:0). In einem guten
Testspiel waren die Hersfelder
während der gesamten Spiel-
zeit überlegen. Sie zeigten die
etwas reifere Spielanlage.
Chancen blieben trotz der drei
Treffer auf beiden Seiten Man-
gelware.
Tore: 1:0 Alexander Raabe (9.),

2:0 Cello Munk (24.), 3:0 Vitali
Hafner (78.).
FSV Hohe Luft - TSV Herfa 1:3

(1:1). Nach dem glatten Erfolg
über den Kreisoberligisten SV
Rotenburg hatte beim Grup-
penligisten Hohe Luft wohl je-
der mit einem Spaziergang ge-
gen den Kreisligisten gerech-
net. Auf jeden Fall ließ der FSV
gegen Herfa die nötige Einstel-
lung vermissen. Er erspielte
sich zwar trotzdem Chancen,
nutzte die aber nicht konse-
quent. Und so gab es also vor
dem ersten Punktspiel den oft
zitierten Schuss vor den Bug.
Tore: 0:1 Christian Kraus (30.),

1:1 Sebastian Hodes (40.), 1:2 Se-
bastian Pöschler (62.), 1:3 Sören
Ries (62.).
TSV Lengers - SG Kiebitz-

grund6:1 (4:0). Tore: Patrick Els-
ner (3), Christian Brod (2), Stefan
Brandenstein (alle Lengers) – Fabi-
an Link (SG).
SV AdlerWeidenhausen – SV

Rotenburg 9:2 (6:0). Auf verlo-
renem Posten stand der SVR in
der ersten Halbzeit beim star-
ken Vierten der Verbandsliga.
Nach dem Wechsel hielt die
Elf von Trainer Andreas Rygu-
la mit und kam durch Steffen
Kanngießer zu zwei - gerade
nach dem Verlauf des ersten
Durchgangs - sehr willkomme-
nen Erfolgserlebnissen.
Tore: Maikel Buchenau (5), Sö-

ren Gonnermann (2), Jilo Hirosa-
wa, David Dreyer (alle SV Adler) –
Steffen Kanngießer (2, SV Roten-
burg).
SV Lehnerz - SG Niederaula/

Hattenbach 4:4 (2:1). Tore: 1:0
David Bettendorf (30.), 2:0 Stanis-
lav Szilagyi (40., Foulelfmeter), 2:1
René Altmann (42.), 3:1 Sebastian
Kress (60.), 3:2 Harry Braun (70.),
4:2 Timo Lofink (75.), 4:3 Harry
Braun (80.), 4:4 Senouci Allam
(85.).
FSG Hohenroda – TSV Herfa

8:1 (4:1). Tore: Markus Schaub
(4), Sascha Schleinig, Marvin
Brandauer, Oliver Kehl, Daniel
Metz (alle Hohenroda) - Martin
Göttlicher (Herfa). (red/zgk/twa)

SVR gleich
zweimal
bezwungen

Mehr Lokalsport im Sportteil

WEISSENHASEL. In der Tisch-
tennis-Bezirksliga ist der TSV
Weißenhasel nach zwei Nie-
derlagen gegen den SV Rei-
chensachsen und den TTC Lax
auf den vierten Platz zurück-
gefallen.

Im Heimspiel gegen Rei-
chensachsen punkteten im
Doppel lediglich Hans-Georg
Landgrebe/Frank Zuber, die
im Einzel im vorderen Paar-
kreuz auch die volle Punkt-
zahl von vier Zählern einfuh-
ren. Im mittleren Paarkreuz
steuerten Klaus Landgrebe
und Jörg Reimuth jeweils ei-
nen Zähler bei. Weitere Punk-
te kamen jedoch nicht dazu,
sodass der TSV mit 7:9 die ers-
te Rückrundenniederlage ein-
stecken musste.

Offensichtlich hing diese
Niederlage dem TSV im Aus-
wärtsspiel beim TTC Lax noch
nach, denn dort unterlag der
TSV nach schwacher Leistung
mit 4:9. Lediglich Hans-Georg
Landgrebe zeigte Normalform
und punktete zweimal im Ein-
zel und an der Seite von Frank
Zuber im Doppel. Den vierten
Punkt holte Klaus Landgrebe.
Zu allem Überfluss musste
Jörg Reimuth seine Spiele ver-
letzungsbedingt kampflos ab-
geben. (red)

Weißenhasel
mit schwarzem
Wochenende

ger erzielte Kai Wollenhaupt
(890 Holz) nicht nur das beste
Ergebnis des Spiels, sondern
gleichzeitig verbesserte er sei-
ne persönliche Bestleistung.
Auch Frank Schuhmann (885)
und der angeschlagene Tor-
ben Möller (855) blieben klar
vor allen Spielern der Gäste.
Am Ende stand ein verdienter
Erfolg mit 335 Holz Vor-
sprung.
Hönebach: Torben Möller

855 Holz/10 EWP, Robert Rein-
hardt 794/6, Kai Wollenhaupt
890/12, Frank Schuhmann

HÖNEBACH/SÜSS. Licht und
Schatten gab es bei den Sport-
kegel-Verbandsligisten. AN
Hönebach beendet die Spiel-
zeit auf einem guten dritten
Platz, der TSV Süß steigt in die
Bezirksoberliga ab.
AN Hönebach - Eintracht He-

ringen 3:0 (52:26) 5041:4706.
Das Kreisderby zwischen AN
Hönebach und Eintracht He-
ringen war ein klare Angele-
genheit. Die Wildecker ge-
wannen deutlich und sicher-
ten sich damit den dritten
Rang. Gegen schwache Herin-

Hönebach gewinnt das Kreisderby
Sportkegel-Verbandsliga: Süß steigt ab – nur 15 von 27 Punkten zu Hause geholt

885/11, Daniel Ritz 793/5,
René Sufin 824/8.
SKS 9 Fulda - TSV Süß 2:1

(46:32) 4716:4425. Einen Aus-
wärtspunkt zum Saisonende
sicherte sich der TSV Süß bei
SKS 9 Fulda – positives Ab-
schlussspiel einer Saison, die
für die Süßer mit dem sportli-
chen Abstieg in die Bezirks-
oberliga endete. Garanten des
Auswärtspunkts auf den Bah-
nen in Steinhaus waren An-
dreas Weishaar mit starken
803 Holz, Matthias Reith mit
791 Holz und Ralf Dunkelberg

mit 775 Holz.
Dennoch war es eine ver-

korkste Saison für den TSV.
Auf den eigenen Bahnen wur-
den 15 Zähler von 27 mögli-
chen den Gästen überlassen,
und auswärts gab es nur zwei
magere Punkte – zu wenig für
den Klassenerhalt.
Süß: Ralf Dunkelberg 775

Holz/7 EWP, Manfred Koch
716/3, Matthias Reith 791/9,
Andreas Weishaar 803/10,
Thomas Margraf 642/1, Hel-
mut Strube 698/2. (mö)

MEHR KEGELNMORGEN

LÜDERSDORF.Weil sie in den
Doppeln schwächelte, gab die
erste Herrenmannschaft des
TTC Lüdersdorf wichtige
Punkte im Aufstiegskampf in
der Tischtennis-Bezirkliga ab.
Zwar liegt sie noch immer an
der Tabellenspitze, doch die
Konkurrenten TTV Dudenrode
und TTC Lax Bad Hersfeld III
stehen besser da.

Beim Auswärtsspiel in Du-
denrode verloren die Lüders-
dorfer alle drei Eingangsdop-
pel. Als auch noch die ersten
drei Einzel an die Gastgeber
gingen, stand es 0:6. Nils Rü-
ger, Timo Schröder und Sven
Rüger verkürzten zwar auf
3:6, aber von Nummer eins bis
drei war Dudenrode stärker
besetzt und baute den Vor-
sprung zum 9:3-Sieg aus. Den
Erfolg in den Eingangsdop-
peln verpassten Mangold/
Schade und Weix/Schröder
nur knapp: Sie verloren je-
weils im Entscheidungssatz,
sodass Rüger und Co. nicht
noch einmal ins Geschehen
eingreifen durften.

Das zweite Spiel des Wo-
chenendes schien einen ähnli-
chen Verlauf zu nehmen.
Auch der SV Reichensachsen
gewann in Lüdersdorf alle drei
Eingangsdoppel. Doch dann
starteten Tobias Mangold (2),
Nils Rüger (2), Patrick Weix,
Timo Schröder und Sven Rü-
ger eine Aufholjagd. Zum
Stand von 7:8 gelang erstmals
der Anschluss. In einem be-
geisternden Fünfsatzspiel hol-
ten Tobias Mangold und Niko-
las Schade gegen M. Krones/
Prenzel den Zähler zum 8:8.

Auch die erste Damen-
mannschaft des TTC Lüders-
dorf musste in der Bezirks-
klasse einen wichtigen Punkt
beim 8:8 gegen TTV Weiterode
II abgeben. Sie bleibt aber auf
Rang zwei der Tabelle. In einer
spannenden Begegnung mit
wechselnden Führungen tru-
gen sich für Lüdersdorf Jana
Fey (2), Johanna Mangold (2)
Ursula Mangold, Brigitte Trie-
schmann und J. Mangold/Fey
in die Siegerliste ein. Für Wei-
terode siegten Irina Reimer
(2), Nicole Embers (2), Katja
Witzmann (2) und Embers/
Witzmann. (red)

Lüdersdorfbüßt
an der Spitze
Boden ein
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